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Herrn
Eugen Schusteritsch
Ödenbur<er Heimatkomitee
Langgasse 2
7107 Bad ' impfen

Sehr geehrter Herr Sehnsterlisch*

es freut mich, daß sie die Südostdeutschen Vierteljahresblatter schätzen, 

doch die Vorwürfe, die Sie ihnen machen, weil sie das Menburger b rimatko- 

mitee “ in Bad 1 impfen “ignorieren”, rind unbegründet, ua' we 7 d? gar 

meinen, es stecke was oder jemanddahinter, so kor t es mir zu Lachen. 

Es gibt in der Bundesrepublik sicherlich über ICD süro^tde tsche 'tsvereine. 

über deren Tätigkeit zu berichten, ist nie t unsere Aufgabe, so rru die der 

landsmannschaftlichen Heimatpresse. Täten wir es, Bfäre unsere 'si schrift 

so langweilig, daß sie keine 12 Monate mehr überlebte.

Lediglich dann, wenn ein Heimatortsverein etwas Wesentliches von eilige einer 

Bedeutung schafft, hatten wir zu prüfen, ob es wichtig .enu^ ist, gewürdigt 

oder auch kriti iert zu werden.

Dazu müßte sich ein Komitee wie das Ihre aber selber rühren und 'er Schrift— 

leitung Hinweise und Unterlagen geben. Kie Sie wissen, leitete ich 22 Jahre 
lang die Südostdeutsehen Vierteljahr sblätter. Niemals emp ing ic’ von Thneiyf 

eine Zuschrift oder einen Tätigkcitsberic t. Ich wudte bis ^eute nicht, daß 

es ihr Komitee gibt,und weiß nicht, was es tut, hervorbringt,leistet und für 

wie viele Menschen es eintritt.

Nicht wenige Ortsvereine der Südostdeutschen brachten Monographien ihrer Hei­

mat gemeinden heraus,und sofern es ernst zu nehmende Erzeugnisse sind, wurden 

sie von uns besprochen.

Wenn Sie der Schriftleitung einen gewic tigen Aufsatz über die besondere Lage 

der Ödenburger einsenden, wird er besti ut veröffentlicht, sofern er dem 

Rang der Zeitschrift entspric t. Aber Ihren örtlichen Vereinsbetrieb in 

timpfen zu schildern, gehört nicht in den Rahmen der Vierteljahresblättor.

Mit fre-mdl ic‘ cn Grüßen

Zugleich an
Hand Dipl ich, 
Udo h.Ac^er 
Johann Adam Stupp
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An die

Schriftleitung der Zeitschrift 
SUDOSTDEUTSCHE VIERTELJAHRESBLÄTTER 

z.Hd. Herrn Udo W. Acker

Güllstraße 7

8000 MÜNCHEN 2

Sehr geehrter Herr Acker!

Seit längerer Zeit erhalte ich über das Innenministerium Baden - 

Württemberg Ihre Südostedeutsche ViertelJahres-Blätter. Für uns 
ödenburger aus dem westungarischen Grenzgebiet, bedeutet Ihre Zeit­

schrift ein Sprechorgan, das uns zusagt, weil wir uns nicht zu den 

Donauschwaben, wohl aber eu den Südostdeutschen als Sammelbegriff, 

zugehörig fühlen* über diese Begriffe könnte man streiten und kon­

troverse Behauptungen aufstellen.

Was mich und das ödenburger Heimatkomitee mißstimmt, ist die Tat­

sache, daß Ihre Redaktion unsere Tätigkeit in der Patenstadt Bad 

Wimpfen völlig ignoriert, obwohl in den ungarndeutschen Heimatzei­

tungen wiederholt größere Berichte erschienen sind.

Wir wissen nicht, was oder wer dahintersteckt und bedauern es sehr 
daß Ihre renommierte Zeitschrift dabei eine heimatpolitische, ja völ­
kerkundliche Lücke im Bereich des Südostdeutschtums auf^st.

Es würde uns freuen, wenn künftig auch das westungarische Grenzge­

biet, insbesondere die Stadt Ödenburg, diese älteste deutsche Stadt 
Ungarns, und die Tätigkeit der vertriebenen Landsleute dieses Grenz­

gebietes, entsprechend Berücksichtigung finden könnte.

Mit freundlichen Grüßen

i.A
D/ Hans Diplich, Bexbach

^ä^^vr. Dr. h. c. Heinrich Zillich, Starnberg 
Johann Adam Stupp,Erlangen


